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Vogtlandkreis fördert medizinischen Nachwuchs in der Region

„Tag der Gymnasien“ bietet praxisnahe Studienorientierung
Seit 2004 organisiert die Landkreis-
verwaltung durch das Amt für Wirt-
schaftsförderung, Bildung und In-
novation die „Tage der Gymna-
sien“, damit sich Schüler und Gym-
nasiasten praxisnah orientieren
können. Die Gymnasiasten der
Klassenstufen 9 bis 12 mit dem
Wunsch beruf Medizin wurden ins
Plauener Heliosklinikum eingela-

den. Die Krankenhäuser und Kli-
niken der Region beteiligen sich
daran jährlich wechselnd. 
37 Schülerinnen und Schüler aus
sieben Gymnasien wurden durch
die Klinikleitung begrüßt und Dr.
med. Oliver Schilling, Ärztlicher
Direktor, stellte das größte Kran-
kenhaus der Region den Jugendli-
chen vor. Medizinische Kompetenz

ist dabei ebenso wichtig wie die
Zufriedenheit der Patienten, die Zu-
sammenarbeit mit den niedergelas-
senen Ärzten und die gute Qualität
der Versorgung und Betreuung im
Haus, erläuterte er. Auf das Medi-
zinstudium und die Möglichkeiten
als akademisches Lehrkrankenhaus
der Universität Leipzig ging Prof.
Dr. med. habil. Lutz Kowalzick ein.
Schon vor der Studienzulassung
wird ein Krankenpflegepraktikum
angeboten. Möglich sind auch Fa-
mulaturen, das Praktische Jahr und
die Facharztausbildung. Helios
lockt zudem mit weiteren Vergü-
tungen, Fahrtkosten, Kita, und Zu-
griff auf die Zentralbibliothek, um
nur einige Beispiele zu nennen.
Weitere Anreize stellte der Lehrbe-
auftragte mit dem Leistungsstipen-
dium vor.
Anschließend informierten Chris-
tian Bielfeld, ein junger Assistenz-
arzt in der Hautklinik, und die aus
Gummersbach stammende Tina
Weber, die ihre praktische Ausbil-
dung in der Inneren Station absol-
viert, zum Studium und ihren ersten
Alltagserfahrungen. Mit dem Be-
such der Radiologie und der Not-

aufnahme endete der Informations-
tag.
„Mit Interesse und vielen Nachfra-
gen nutzten die Gymnasiasten den

Nachmittag, um das Klinikum nä-
her kennen zu lernen und auch et-
was über persönlich gemachte Er-
fahrungen junger Ärzte zu erfah-
ren“, so die beiden Organisatorin-
nen Gabriele Findeisen und Daniela

Zobel aus dem Landratsamt.
Die vielseitige medizinische Aus-
bildung, die Möglichkeiten der Un-
terstützung der Studenten, die At-

traktivität wie auch die Karriere-
möglichkeiten im Helios wurden
vorgestellt. Einige der Gymnasias-
ten sprachen davon, auch nach dem
Studium ins Vogtland zurückkehren
zu wollen.

Christian Pillfeld (junger Assistenzarzt aus Hamburg) und Tina Weber,
die aus Gummersbach stammende Neuvogtländerin (beide rechts im
Bild), im Gespräch mit Gymnasiastinnen aus Oelsnitz

In der Radiologie erläutert der Ärztliche Direktor Dr. med. Oliver Schil-
ling die Behandlungsmöglichkeiten mit dem Angiografiegerät 
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„Talentstützpunktwettbewerb 2015“ abgeschlossen – Beste erhalten Ehrungen

Landrat beruft „Team Vogtland 2016“
In das „Team Vogtland 2016“ wur-
den durch Landrat Rolf Keil und
auf Beschluss des Fördervereins
Sporthilfe Vogtland und des Leis-
tungssportausschusses Vogtland auf
einer Festveranstaltung im „Scha-
lander“ der Sternquell-Brauerei 30
erfolgreiche Sportler berufen. Sie
kommen aus 13 vogtländischen
Vereinen und betreiben zehn ver-
schiedene Sportarten. Gleichzeitig
wurden die Platzierten beim „Ta-
lentstützpunktwettbewerb 2015“
geehrt.
Landrat Rolf Keil freut sich und ist
zugleich stolz auf den Sportlernach-
wuchs des Vogtlandkreises. Dazu

gehört eine Menge persönliches En-
gagement und sportlicher Ehrgeiz,
neben Schule und Berufsausbil-
dung täglich um Höchstleistungen
zu kämpfen und hart zu trainieren.
Den Trainern, Übungsleitern und
den Eltern dankt der Kreischef
ebenfalls. Steffen Fugmann, der
Präsident des Kreissportbundes, der
die Ehrung zusammen mit Landrat
Rolf Keil vornahm, würdigte die
großen Erfolge der Vereine und
Stützpunkte, die eine sehr gute Ar-
beit leisten. 
Gemeinsam mit der Sporthilfe
Vogtland und der Sportstiftung
Sparkasse Vogtland wurden Förde-

rungen übergeben. So konnten an
die jeweils drei Erstplatzierten des
Talentestützpunktwettbewerbs ins-
gesamt 9.200 Euro Fördermittel
ausgereicht werden. Für die 30
Sportler des „Teams Vogtland
2016“ stehen 10.000 Euro zur Ver-
fügung. Für die Sportkaderförde-
rung der Vereine und Stützpunkte
stellt der Vogtlandkreis weitere
22.000 Euro zur Verfügung. An 14
Vereine konnten noch am gleichen
Abend die Fördermittelbescheide
übergeben werden.
Ausgestaltet wurde der Abend von
der Adorfer Trommel- und Percus-
sionsgruppe DRUMherum. 

Das Team Vogtland 2016
Eisschnelllauf:Manuel Zähringer, Michael Roth (beide TSV Vorwärts
Mylau). Skispringen:Ulrike Gräßler (VSC Klingenthal), Tom Gerisch
(WSG Rodewisch). Nordische Kombination:Tom Lubitz, Tim Kopp,
Nick Siegemund, Alexandra Seifert, Martin Hahn (alle VSC Klin-
genthal). Skilanglauf: Lisa Dotzauer (VSC Klingenthal).
Gewichtheben: Tom Ritter, Marlen Barthel (beide AC Atlas Plauen),
Raphael Friedrich, Florian Hartenberger (beide TSG Rodewisch).
Judo: Niklas Schießl, Erwin Adam (beide JV Ippon Rodewisch).
Ringen: Justin Müller, Franz Richter (beide AV Germania Markneu-
kirchen), Friedrich Fouda (ASV Plauen), Maximilian Schwabe, Kevin
Drehmann, Nils Buschner (alle KSV Pausa). Leichtathletik:Marie-
Christin Voigt (SC Syrau), Sebastian Hendel (LAV Reichenbach),
Philipp Dressel-Putz (SC Plauen 06). Flossenschwimmen: Sidney
Zeuner, Max Poschart, Anastasia Herbst, Robert Golenia, Malte
Striegler (alle TC Nemo Plauen).

Wettbewerb der Talentestützpunkte
Kategorie A: 1. AC Atlas Plauen (Gewichtheben), 2. TSG Rodewisch
(Gewichtheben), 3. Kreisverband Leichtathletik. 
Kategorie B: 1. KSV Pausa (Ringen), 2. TC Nemo Plauen (Flossen-
schwimmen), 3. SC Plauen 06 (Schwimmen). 
Kategorie C: 1. SV Fortuna Auerbach (Wasserball), 2. SG Medizin
Bad Elster (Fechten).

Das „Team Vogtland 2016“ steht. Sie vertreten das Vogtland in den Sommer- und Wintersportarten. 

Stellvertretend nahmen diese jungen Sportler die Eherungen ihrer Ta-
lentestützpunkte entgegen. Hier im Bild mit dem Präsidenten des Kreis-
sportbundes Steffen Fugmann (hinten rechts), der die Ehrung zusammen
mit Landrat Rolf Keil vornahm.    Fotos: Landratsamt


